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Studienverlaufsplan des Masterstudiengangs „Wirtschaftspsychologie“ 

Der Studienverlaufsplan stellt eine Empfehlung für den Ablauf des Studiums dar. Module können in einer anderen Reihenfolge besucht werden 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
13.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul IE 1 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Einführung Wirtschaftspsychologie 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Introduction to Business Psychology 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Georg Müller-Christ 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 

In einem interaktiven Workshop zur Einführung in das Fachgebiet werden grundlegende 

Methoden der Arbeits- und Organisationspsychologie aus eigener Anschauung kennengelernt. 

Es werden interdisziplinäre studentische Teams gebildet, die im Verlauf des Semesters aktuelle 

Themen bearbeiten. Diese Arbeitsform ist zugleich exemplarischer Lernort für interdisziplinäre 

Anwendungsperspektiven als auch für Teamarbeit und -entwicklung. 

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

Basic methods of work and organizational psychology are learned from personal experience in 

an interactive workshop. Interdisciplinary student teams are formed that work on current topics 

during the semester. This form of teamwork is also an exemplary place of learning for 

interdisciplinary application perspectives as well as for teamwork and team development. 

Modul IE1/ Einführung Wirtschaftspsychologie 
Modulkennziffer /  

Modultitel 
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1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Erworben werden Grundkenntnisse und Überblickswissen zum Aufbau des Fachs und seiner 

historischen Entwicklung, Fähigkeit zur Reflexion interdisziplinärer Wissenschaftsperspektiven 

sowie Fähigkeit zum Perspektivenwechsel in der interdisziplinären Zusammenarbeit, 

Handlungswissen im Umgang mit realen Management- und Entscheidungssituationen sowie in 

der Anwendung arbeits- und organisationspsychologischer Interventionsmethoden. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

Acquired are basic and overview knowledge about the structure of the subject and its historical 

development, the ability to reflect on interdisciplinary scientific perspectives and the ability to 

change perspectives in interdisciplinary collaboration, practical knowledge in dealing with real 

management and decision-making situations and the application of work and organizational 

psychological intervention methods. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☒      1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 
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= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 

 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

102 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

50 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-möglichkeiten 

von Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

      

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Wintersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1p Dauer 
einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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1q Literatur (Fakultativ) In Abhängigkeit vom jeweiligen Themenschwerpunkt 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Teile des Moduls werden in Workshopform angeboten. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☒   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☒   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
13.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul IE 2 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Grundlagen Psychologie 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Compact Courses Psychology  

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) N.N. 

1f Modultyp  Wahlpflichtmodul 

1g Modulnutzung  

Empfohlen wird die Anwahl des Grundlagenkurses BWL für Bachelor-Absolvent*innen der 

(Wirtschafts-)Psychologie und des Grundlagenkurses Psychologie für Bachelor-

Absolvent*innen der Wirtschaftswissenschaft. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Psychologie: Basiswissen mit Relevanz für wirtschaftspsychologische Ansätze und Themenstellungen: 
Themen aus den Bereichen Persönlichkeitspsychologie, allgemeine Psychologie und Sozialpsychologie. 

 

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

Psychology: Basic knowledge relevant to business psychological approaches and topics: topics from the 

areas of personality psychology, general psychology and social psychology 

Modul IE 2/ Grundlagen Psychologie 
Modulkennziffer /  

Modultitel 
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1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Psychologie: Die Studierenden sind in der Lage, unterschiedliche Logiken auf den Ebenen der Psyche, der 
sozialen Interaktion und der Gesellschaft zu differenzieren und in ihren Wirkungszusammenhängen zu 
reflektieren. 

Die Studierenden lernen, ein umfassendes Lehrgebiet didaktisch aufzubereiten und in der Rolle als 
Dozent*in zu präsentieren. Durch den Rollenwechsel vom Studierenden zum Dozierenden werden 
didaktische Kompetenzen erworben, die ausgesprochen relevant sind für das Berufsleben. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

Psychology: The students are able to differentiate different logics on the levels of the psyche, social 

interaction and society and to reflect on their interdependencies. 

The students learn to prepare didactically a comprehensive subject area and to present it as a lecturer. 

By changing roles from student to lecturer, didactic skills are acquired that are extremely relevant for 

professional life. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☒      1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 
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☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 

 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

102 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

50 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-möglichkeiten 

von Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

JA 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Studierende mit Erststudium in der Fachrichtung Psychologie wählen den Kompaktkurs BWL. 

Studierende mit Erststudium in der Fachrichtung Wirtschaftswissenschaft wählen den Kompaktkurs 
Psychologie. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Wintersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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1p Dauer 
einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ)  

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☒   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☒   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
13.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul IE 3 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Grundlagen Betriebswirtschaftslehre 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Compact Courses Business Administration 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) N.N. 

1f Modultyp  Wahlpflichtmodul 

1g Modulnutzung  

Empfohlen wird die Anwahl des Grundlagenkurses BWL für Bachelor-Absolvent*innen der 

(Wirtschafts-)Psychologie und des Grundlagenkurses Psychologie für Bachelor-

Absolvent*innen der Wirtschaftswissenschaft. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 

BWL: Die Studierenden lernen die geldwirtschaftliche Sphäre des Unternehmens kennen. Ausgehend von 
einer Theorie der Unternehmung werden zum einen Fragen des internen und externen 
Rechnungswesens behandelt, Fragen der Investitionsrechnung und der Finanzierung sowie ausgewählte 
Elemente einer betrieblichen Steuerlehre. Zum anderen werden die Themen einer verhaltensorientierten 
BWL vorgestellt wie Personalmanagement, Marketing, Managementlehre u.a.m. 

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

Business Administration: The students get to know the monetary sphere of the company. Based on the 

theory of the enterprise, questions of internal and external accounting are dealt with, questions of 

investment accounting and financing, as well as selected elements of corporate taxation. On the other 

Modul IE 3/ Grundlagen 

Betriebswirtschaftslehre 

Modulkennziffer /  

Modultitel 
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hand, the topics of a behavior-oriented business administration are presented, such as personnel 

management, marketing, management teaching, etc. 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

BWL: Die Studierenden sind in der Lage, die Geldströme einer wirtschaftenden Einheit abzubilden, eine 
interne Erfolgsrechnung durchzuführen und die verschiedenen Arten der Finanzierung zu unterscheiden. 
Sie können einen Jahresabschluss interpretieren und kennen die grundlegenden Gesetze der steuerlichen 
Gewinnermittlung. Sie können zudem die grundlegenden Instrumente und Modelle 
verhaltensorientierter BWL-Themen beschreiben. 

Die Studierenden lernen, ein umfassendes Lehrgebiet didaktisch aufzubereiten und in der Rolle als 
Dozent*in zu präsentieren. Durch den Rollenwechsel vom Studierenden zum Dozierenden werden 
didaktische Kompetenzen erworben, die ausgesprochen relevant sind für das Berufsleben. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

Business Administration: The students are able to map the cash flows of a business unit, carry out an 

internal income statement and differentiate between the different types of financing. They can interpret 

financial statements and are familiar with the basic laws of tax returns. They can also describe the basic 

tools and models of behavior-oriented business topics. 

The students learn to prepare didactically a comprehensive subject area and to present it as a lecturer. 

By changing roles from student to lecturer, didactic skills are acquired that are extremely relevant for 

professional life. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☒      1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 



  

 

   

   

  Seite 15 | 87 

 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 

 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

102 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

50 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-möglichkeiten 

von Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

JA 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Studierende mit Erststudium in der Fachrichtung Psychologie wählen den Kompaktkurs BWL. 

Studierende mit Erststudium in der Fachrichtung Wirtschaftswissenschaft wählen den Kompaktkurs 
Psychologie. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Wintersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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1p Dauer 
einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ)  

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☒   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☒   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
13.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul FWP 1 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Qualitative Forschungsmethoden 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Qualitative Research Methods 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Georg Müller-Christ 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 07 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Kriterien und Forschungsfragen qualitativer Untersuchungen, interpretatives Paradigma, 

Gütekriterien, Theorieprüfung von Verhaltensmodellen, Forschen und Vorurteile, Mixed 

Methods, Forschen und Theorie, erkenntnistheoretische Grundlagen, Feldtheorie, Reflexivität, 

Subjektivität / Objektivität in der Forschung, Befragungs- und Auswertungsmethoden, 

Leitfadenkonstruktion, Haltung des Forschenden. 

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

Criteria and research questions of qualitative studies, interpretative paradigm, quality criteria, 

theory testing of behavioral models, research and prejudices, mixed methods, research and 

theory, epistemological basics, field theory, reflexivity, subjectivity / objectivity in research, 

questioning and evaluation methods, guideline construction, attitude of the researcher. 

Modul FWP 1/ Qualitative 

Forschungsmethoden 

Modulkennziffer /  

Modultitel 
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1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Die Studierenden erhalten einen Überblick über die aktuellen qualitativen Forschungsmethoden, 

die in den unterschiedlichsten Anwendungs- und Forschungsfeldern des Faches zum Einsatz 

kommen, um über ihren adäquaten Einsatz und den damit verbundenen Erkenntnisgewinn 

entscheiden zu können. Sie lernen unterschiedliche Forschungsparadigmen in ihren 

Grundzügen zu verstehen und voneinander zu unterscheiden wie auch den Wert einzelner 

Methoden erkenntnistheoretisch zu reflektieren. Sie werden in die Lage versetzt, das Potenzial 

des Einsatzes qualitativer Verfahren im Forschungsprozess bestimmen zu können. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

The students receive an overview of the current qualitative research methods that are used in 

the most fields of application in this subject in order to be able to decide on their appropriate use 

and the associated gain in knowledge. They learn to understand the basic features of different 

research paradigms and to distinguish them from each other, as well as to reflect the value of 

individual methods epistemologically. They are able to determine the potential of using 

qualitative methods in the research process. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☒ 1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 



  

 

   

   

  Seite 20 | 87 

 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 

 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

102 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

50 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-möglichkeiten 

von Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Wintersemester jährlich 
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1p Dauer 
einsemestriges Modul 

      

1q Literatur (Fakultativ)  

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:        

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☒   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☒   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
13.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul FWP 2 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Methoden der Organisationsdiagnostik 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Methods of Organizational Diagnosis 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) N.N. 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Das Modul vermittelt ein Grundverständnis von Denk- und Herangehensweisen der 

psychologischen Diagnostik. Des Weiteren soll ein praxisnaher Überblick über die relevanten 

Anwendungsfelder gewonnen werden. Es werden die methodischen Anforderungen zur 

systematischen Erhebung der Motive, Einstellungen und Verhaltensweisen von Menschen im 

Arbeitsleben sowie von Konstrukten auf Teamebene und organisationaler Ebene behandelt. 

Speziell wird die Organisationsdiagnostik fokussiert und es werden Diagnoseinstrumente auf 

Organisationaler Ebene, Team-Ebene, Prozessebene und Arbeitsplatzeben besprochen und 

praktisch angewandt. 

 

Modul FWP2/ Methoden der 

Organisationsdiagnostik 

Modulkennziffer /  
Modultitel 
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Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

The module conveys a basic understanding of the approaches of psychological assessment. 

Furthermore, the students gain a practical overview of the relevant fields of application. They 

learn about the methodological requirements for the systematic assessment of motives, attitudes 

and behaviours of people in work life as well as constructs at team and organizational level. A 

focus is on organizational diagnosis. Diagnostic tools are discussed at organizational, team, 

process and workplace levels and put into practice. 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Die Studierenden sollen ein vertieftes Verständnis der für die Konstruktion von psychologischen 

Tests entwickelten Konzepte herausbilden. 

Studierende erwerben Fertigkeiten zum Formulieren und Gestalten von Items. 

Studierende erwerben Kenntnisse zur Entwicklung, Durchführung und Auswertung von 

Testverfahren. 

Studierende reflektieren über den angemessenen Einsatz von Testverfahren. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

The students get a deeper understanding of the concepts developed for the construction of 

psychological tests. 

Students acquire skills in formulating and designing items. 

Students acquire knowledge about the development, implementation and evaluation of test 

procedures. 

Students reflect on the appropriate use of test procedures. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☒ 1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
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☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 

 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

102 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

50 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Wintersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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1p Dauer 

einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ) 

Bortz, J. & N. Döring (2006). Forschungsmethoden und Evaluation. Heidelberg: Springer Medizin 

Verlag. 

Bühner, M. (2011). Einführung in die Test- und Fragebogenkonstruktion. München: Pearson. 

Cook T.D. & Campbell, D.T. (1979). Quasi-experimentation: Design and analysis issues for field 

settings. Boston: Houghton Mifflin. 

Kleinmann, M. & Wallmichrath, K. (2004). Organisationsdiagnose. In H. Schuler (Hrsg.), 

Organisationspsychologie 2 - Gruppe und Organisation. Enzyklopädie der Psychologie, Bd. 

D/III/4 (S. 653-700). Göttingen: Hogrefe. 

Kauffeld, S. & Schulte, EM. (2014). Teams und ihre Entwicklung. In S. Kauffeld (Hrsg.), Arbeits-, 

Organisations- und Personalpsychologie (S. 151-169). Berlin: Springer. 

Nerdinger, F. (2011). Gravitation und organisationale Sozialisation. In F. Nerdinger, G. Blickle & 

N. Schaper (Hrsg.), Arbeits- und Organisationspsychologie (S. 70-79). Berlin: Springer. 

Nerdinger, F. (2011). Führung von Mitarbeitern. In F. Nerdinger, G. Blickle & N. Schaper (Hrsg.), 

Arbeits- und Organisationspsychologie (S. 81-93). Berlin: Springer. 

Nerdinger, F. (2011). Organisationsdiagnose. In F. Nerdinger, G. Blickle & N. Schaper (Hrsg.), 

Arbeits- und Organisationspsychologie (S. 125-134). Berlin: Springer. 

Nerdinger, F. (2011). Organisationsklima und Organisationskultur. In F. Nerdinger, G. Blickle & 

N. Schaper (Hrsg.), Arbeits- und Organisationspsychologie (S. 137-146). Berlin: Springer. 

Sarges, W. (2013). Management-Diagnostik. Göttingen: Hogrefe. 

Sarges, W., Wottawa, H. & Roos, C. (2010). Handbuch wirtschaftspsychologischer 

Testverfahren. Lengerich: Pabst-Verlag. 

Schaper, N. (2011). Arbeitsanalyse und –bewertung. In F. Nerdinger, G. Blickle & N. Schaper 

(Hrsg.), Arbeits- und Organisationspsychologie (S. 327-347). Berlin: Springer. 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 
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Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☒   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☒   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
13.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul FWP 3 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Multivariate Verfahren 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Multivariate methods of analysis 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Kristina Klein 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Folgende Inhalte werden vermittelt:  

- Einführung in die Arbeit mit empirischen Daten und Einführung in das Statistikprogramm 
- Datenerhebung und Aufbereitung von Datensätzen 
- Analyse von Daten 

1) Verdichtung von Daten: 

    Clusteranalyse 

    Exploratorische und Konfirmatorische Faktorenanalyse 

Modul FWP 3/ Multivariate Verfahren 
Modulkennziffer /  
Modultitel 
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2) Analyse von Zusammenhängen 

    Analyse bivariater Zusammenhänge 

    Lineare Regression 

    Moderation und Mediation 

    Logistische Regression 

    Varianzanalyse 

3) komplexere multivariate Verfahren 

    u.a. hierarchische Modelle, Strukturgleichungsmodelle 

 

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

The module covers the following topics: 

- Introduction into empirical data analysis and introduction into the statistical software 
program 

- Data collection and preparation of data sets 
- Data analysis 

1) Consolidation of data 

    Cluster analysis 

    Exploratory and Confirmatory factor analysis 

2) Analysis of relationships 

    Analysis of bivariate relations 

    Linear regression 

    Moderation and mediation 

    Logistic regression 

    Analysis of variance 

3) More complex multivariate data analyses 

    e.g., hierarchical models, structural equation models 

 

 

  

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

- Studierende sind vertraut mit den grundlegenden Analysemethoden  

- Studierende sind in der Lage, für gegebene Datensätze und Probleme die adäquaten 
Analysemethoden auszuwählen 

- Studieren können die Analysemethoden anwenden, d.h. sind in der Lage mit Statistik-
Programmsystemen umzugehen, und können Ergebnisse interpretieren 

- Studierende arbeiten eigenständig an aktuellen Fragestellungen (selbstständige Analyse 
von Daten unter Zuhilfenahme der vorgestellten Methoden) 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

- Students are familiar with the basic methods of analysis. 

- Students are able to choose appropriate methods of analysis for given data sets and 
problems. 

- Students can apply the methods of analysis, i.e., they can work with statistical software 
packages, and can interpret results. 
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- Students work independently on current issues (independent analysis of data with the 
methods presented) 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐  Vorlesung(en) mit jeweils   
SWS mit 

insgesamt 
 Stunden Präsenzzeit 

☒ 1 Seminar(en) mit jeweils  1,5 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☒ 1 Übung(en) mit jeweils                0,5 
SWS mit 

insgesamt    
14 Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 (VL) + 14 (Übung) 
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Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

Vor- und Nachbereitung: 36  

Selbststudium/Übungsaufgaben: 56  

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

46 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Sommersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1p Dauer 

einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ) 

Backhaus/Erichson/Plinke/Weiber (2018). Multivariate Analysemethode. Eine 

anwendungsorientierte Einführung. Springer Gabler.  

Albers/Klapper/Konradt/Walter/Wolf (2009). Methodik der empirischen Forschung. Springer 

Gabler.  

Hair/Black/Babin/Anderson (2018). Multivariate Data Analysis. 8th edition, Cengage Learning 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 
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2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Hausarbeit (Einzelarbeit) (100 %) 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☐   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☐   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☐   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☐   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
31.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul FWP 4 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Forschungsprojekt I 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Research Project Module I 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Vera Hagemann, Prof. Dr. Georg Müller-Christ, N.N. 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  In dem Modul werden mehrere Forschungskolloquien parallel angeboten. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Anknüpfend an die Methodenveranstaltungen des ersten Semesters werden für das jeweilige 

Forschungsfeld wichtige Voraussetzungen diskutiert. Welche Methoden sind für welche 

Fragestellung angemessen? Welche Gütekriterien sind zu erfüllen? Was ist für den Feldzugang 

zu beachten? Welche Erhebungsinstrumente sind zu entwickeln und einzuüben? Welche 

Referenzstudien und Theorien werden zum Forschungsstand herangezogen und begründen die 

theoretischen Vorannahmen bzw. Hypothesen? Die Studierenden bekommen so die 

Gelegenheit an aktuellen Themenstellungen aus Forschung und Praxis der Arbeitseinheit der 

jeweils lehrenden DozentInnen zu arbeiten. Es wird eine Literaturrecherche durchgeführt und die 

Ergebnisse werden diskutiert. Zudem wird die Strukturierung eines Berichts über eine 

Forschungsarbeit einschließlich der formalen Aspekte bearbeitet.  

Modul FWP 4/ Forschungsprojekt I 
Modulkennziffer /  
Modultitel 
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Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

Based on the methodological seminar of the first semester, important prerequisites for the 

respective research field are discussed. Which methods are appropriate for which question? 

Which quality criteria have to be met? What needs to be considered for field access? Which 

survey instruments need to be developed and practiced? Which reference studies and theories 

are used for the current state of research and justify the theoretical assumptions or hypotheses? 

This gives the students the opportunity to work on current topics from research and practice in 

the work unit of the respective lecturer. A literature search is carried out and the results are 

discussed. In addition, the structuring of a report on a research project including the formal 

aspects is developed. 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Studierende erwerben Kenntnisse über Techniken der fortgeschrittenen Literaturrecherche und 

den Aufbau eines Berichts über eine Forschungsarbeit. Inhaltlich werden die Studierenden 

unterstützt, den aktuellen Stand der wissenschaftlichen Diskussion und der relevanten Fakten in 

dem von ihnen selbst gewählten Studienschwerpunkt zu identifizieren und zusammen zu fassen. 

Studierende sind in der Lage eine Forschungsfrage zu entwickeln, ihren methodischen Zugang 

zu begründen und den Stand der Forschung in exemplarischer Weise auf ihre Fragestellung zu 

beziehen. 

Studierende erwerben die Fähigkeit, Probleme und Lösungsstellungen anderer zu folgen und 

kritisch zu diskutieren sowie eigene Lösungsansätze darzustellen und zu verteidigen. 

Studierende erlernen Fragen zu wissenschaftlichen Themen zu stellen, die über die aktuelle 

Literatur hinausgehen. 

Studierende erlernen, basierend auf aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen selbstständig in 

Gruppen eine Forschungsfrage zu einem aktuellen Themengebiet organisations- und 

wirtschaftspsychologischer Forschung zu erarbeiten. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

Students acquire knowledge of techniques of advanced literature research and the structure of a 

report on a research project. The students are supported in identifying and summarizing the 

current state of the scientific discussion and the relevant facts in their chosen field of study. 

Students are able to develop a research question, justify their methodological access and relate 

the state of research to their question in an exemplary manner. 

Students acquire the ability to follow and critically discuss other people's problems and solutions, 

as well as to present and defend their own solutions. 

Students learn to ask questions about scientific topics that go beyond current literature. 

Students learn to independently work on a research question on a current topic in organizational 

and business psychology research based on current scientific knowledge. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 
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☒ 1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 

 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

102 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

50 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 
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1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

JA 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Die Studierenden wählen eines von mehreren angebotenen Kolloquien. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☒   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Sommersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1p Dauer 

einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☐  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☒  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☒   SL  |   1 ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☐   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☐   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☐   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☒   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
31.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul FWP 5 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Forschungsprojektmodul II 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Research Project Module II 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Vera Hagemann, Prof. Dr. Georg Müller-Christ, N.N. 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  In dem Modul werden mehrere Forschungskolloquien parallel angeboten. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Die im Forschungsmodul I entwickelten Forschungsthemen werden eigenständig bearbeitet. Die 

Studierenden werden auch durch aktive Teilnahme an laufenden Projekten der Arbeitseinheiten 

oder auch mit Kooperationspartnern aus der Praxis mit der praktischen Durchführung von 

Forschung in den Bereichen der Arbeits-, Personal- und Wirtschaftspsychologie vertraut 

gemacht. 

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 
The research topics developed in Research Project Module I are processed independently. The 

students are also familiarized with the practical implementation of research in the areas of work, 

Modul FWP 5/ Forschungsprojekt II 
Modulkennziffer /  
Modultitel 
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personnel and business psychology through active participation in ongoing projects of the work 

units or with cooperation partners from practice. 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Studierende erlernen, basierend auf aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen selbstständig in 

Gruppen eine Forschungsfrage zu einem aktuellen Themengebiet organisations- und 

wirtschaftspsychologischer Forschung umzusetzen. 

Studierende sind in der Lage ein Forschungsprojekt eigenständig durchzuführen. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

Students learn to independently implement a research question on a current topic in 

organizational and business psychology research based on current scientific knowledge. 

Students are able to carry out a research project independently. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☒ 1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 
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☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 

 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

102 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

50 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

JA 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Die Studierenden wählen eines von mehreren angebotenen Kolloquien. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☒   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Wintersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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1p Dauer 

einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☐  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☒  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☒   SL  |   1 ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☐   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☐   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☐   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☒   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
13.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul MA 1 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Personalpsychologie 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Human Resources 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Vera Hagemann 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Die Studierenden setzen sich mit der Funktion der Personalentwicklung in Organisationen und 

für die Mitarbeiter/innen sowie unterschiedlichen Personalentwicklungsmethoden auseinander. 

Es werden die Personalabteilung, die Anforderungsanalyse zur Identifizierung des PE-Bedarfs, 

die Lernziele, der Transfer der erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten sowie die Evaluation 

von Maßnahmen adressiert. Ein Schwerpunkt liegt auf den unterschiedlichen Lerntheorien und 

Trainingsmethoden, welche die Grundlage für den praktischen Teil des Seminars bilden. Die 

Trainingsmethoden werden im Hinblick auf ihre Stärken und Schwächen in Bezug auf die zu 

erreichenden Lernziele in Organisationen betrachtet. 

Modul MA 1/ Personalpsychologie 
Modulkennziffer /  
Modultitel 
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Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

The students deal with the function of personnel development in organizations and for 

employees as well as different personnel development methods. The topics HR department, job 

demand analysis in order to identify the personnel development needs, the learning objectives, 

the transfer of the acquired knowledge and skills as well as the evaluation of measures are 

addressed. A focus is on the different learning theories and training methods that form the basis 

for the practical part of the seminar. The training methods are considered in terms of their 

strengths and weaknesses in relation to the learning objectives in organizations. 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Studierende erwerben Kenntnisse über Methoden der Personalentwicklung sowie Kenntnisse zu 

Organisationsdiagnose, Lernzielen, Evaluation und Transfer. 

Studierende können Handlungsoptionen in Bezug auf die Anwendbarkeit der Methoden je nach 

Personalentwicklungszielen in Organisationen bewerten. 

Studierende können die Lern- und Trainingstheorien/-methoden in der späteren beruflichen 

Praxis anwenden. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

Students acquire knowledge of methods of personnel development as well as knowledge of 

organizational diagnosis, learning goals, evaluation and transfer. 

Students can evaluate options for action with regard to the applicability of the methods 

depending on personnel development goals in organizations. 

Students can apply the learning and training theories / methods in later professional practice. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☒ 1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
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☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 

 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

102 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

50 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Wintersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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1p Dauer 

einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ) 

Buckley, R., & Caple, J. (2008). The theory and practice of training. London: Kogan Page. 

Burke, M. J., & Day, R. R. (1986). A cumulative study of the effectiveness of managerial 

training. Journal of Applied Psychology, 71(2), 232. 

Farmer, E., Van Rooij, J., Riemersma, J., Jorna, P., & Moraal, J. (1999). Handbook of simulator-

based training. Aldershot: Ashgate. 

Goldstein, I.L. & Ford, J.K. (2002). Training in Organisations. Needs Assessment, Development, 

and Evaluation. (4th edition). Wadsworth: Cengage Learning. 

Hung, W., Jonassen, D. H., & Liu, R. (2008). Problem-based learning. Handbook of research on 

educational communications and technology, 3, 485-506. 

Salas, E. & Cannon-Bowers, J.A. (1997). Methods, tools, and strategies for team training. In M. 

Quinones & E. Ehrenstein (Eds.), Training for a Rapidly Changing Workplace: Application of 

Psychological Research (291-322).Washington, DC: APA press. 

Sonntag, K. (2002). Personalentwicklung und Training. Zeitschrift für Personalpsychologie, 1(2), 

59-79. 

Sonntag, K., & Battmann, W. (Eds.). (2006). Personalentwicklung in Organisationen (pp. 3-

8017). Göttingen: Hogrefe. 

van den Bosch, K. & Riemersma, J.B.J. (2004). Reflections on Scenario-based Training in 

Tactical Command. In S.G: Schiflett, L.R. Elliot, E. Salas & M.D. Coovert (Eds), Scaled Worlds: 

Development, Validation and Applications (pp. 1-22). Aldershot: Ashgate. 

Van Merriënboer, J. J., Kirschner, P. A., & Kester, L. (2003). Taking the load off a learner's mind: 

Instructional design for complex learning. Educational Psychologist, 38(1), 5-13. 

Wexley, K.N: & Latham, G.P. (2002, 3rd Edition) Developing and Training Human Resources in 

Organizations. Upper Saddle River, NJ: Prentice Hall. 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 
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Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☒   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☒   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
13.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul MA 2 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Nachhaltiges Management 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Sustainable Management 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Georg Müller-Christ 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 
Die Studierenden lernen die Rationalität eines nachhaltigen Managements kennen und setzen 
sich mit den ökologischen und sozialen Anforderungen an eine erfolgreiche 
Unternehmensführung auseinander. 

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

Students learn about the rationality of sustainable management and deal with the ecological and 

social requirements for successful corporate management. 

Modul MA 2/ Nachhaltiges Management 
Modulkennziffer /  

Modultitel 
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1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Die Studierenden können den Unterschied zwischen verschiedenen Ambitionsniveaus eines 
nachhaltigen Managements beschreiben und deutlich zwischen Effizienz- und 
Nachhaltigkeitsorientierung betrieblichen Handelns unterscheiden. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

The students are able to describe the difference between different levels of ambition of 

sustainable management and clearly differentiate between efficiency and sustainability 

orientation of company actions. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☒ 1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 
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Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

102 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

50 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-möglichkeiten 

von Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Sommersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1p Dauer 
einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ)       

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 
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2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☒   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☒   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
13.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul MA 3 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Marketing und Werbepsychologie 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Marketing and the Psychology of Advertising 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Kristina Klein  

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Das Modul besteht aus zwei Veranstaltungen 

1) Werbepsychologie & Konsumentenverhalten.  

Folgende Inhalte werden vermittelt:  

- Erscheinungsformen und (rechtliche) Grundlagen von Werbung 
- Ziele und Funktionen von Werbung 
- Werbewirkungsmodelle 
- Psychologische Grundlagen zur Werbewirkung 

(Wahrnehmung, Informationsverarbeitung, Motivation) 

Modul MA 3/ Marketing und Werbepsychologie 
Modulkennziffer /  
Modultitel 
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- Gestaltungsaspekte von Werbebotschaften: 
1) Ansprache der Sinne (Nutzung von sensorischen Reizen) 

2) Visuelle Gestaltung (u.a. Einsatz von Farben, Anzeigengröße) 

3) Textliche Gestaltung (u.a., Framing-Effekte, Texteinsatz/Typographie, rhetorische 
Stilmittel) 

4) Appelle und der Einsatz von Emotionen (u.a. Angstappelle, Humor in der Werbung) 

5) Sonstige Gestaltungsparameter (u.a. Einsatz von Testimonials, 
Gruppenzugehörigkeit, Kreativität) 

- Werbewirkung beim Konsumenten und Kaufverhalten 
(u.a. Reaktanz, Dissonanz, Einstellungsänderung) 

 

2) Seminar zu Grundlagen des Marketingmanagements.  

Folgende Inhalte werden vermittelt: 

- Marketingverständnis / -definition 
- Zentrale Konstrukte des Konsumentenverhaltens  

(Involvement, Motive, Emotionen, Einstellungen, Verhalten) 

- Grundlagen der Marktforschung 
- Situationsanalyse im Marketing  

(bspw. SWOT-Analyse) 

- Festlegung von Marketingzielen  
(ökonomische und psychografische Marketingziele) 

- Grundlagen Marketingstrategien 
(Marktwahl- und Marktteilnehmerstrategien) 

- Konzept der identitätsbasierten Markenführung  
(Relevanz von Marken, Markenidentität und -image, Markenpositionierung, 
Markenerweiterung, Markenarchitektur, Interne Markenführung) 

- Grundlagen Produktpolitik 
(Innovationsmanagement) 

- Preispolitik 
(Preiskenntnis, Preiskommunikation, Preispositionierung, Preisdifferenzierung) 

- Kommunikationspolitik  
(Bedeutung und Schaffung von Aufmerksamkeit, Wirkungsweise und Voraussetzungen 
des Imagetransfers, Kommunikationsprozess (Modalitäten, Instrumente), Imitation des 
Verhaltens von Werbefiguren, Influencer) 

- Internationales und Interkulturelles Marketing 

 

Die Lehrinhalte werden mittels Inputsessions, Gastvorträgen und Fallstudien vermittelt. 

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

The module consists of two courses. 

 

1) The psychology of advertising & consumer behavior 

- Forms and regulatory basics of advertising 
- Goals and function of advertising 
- Models of advertising effectiveness 
- Psychological basics of advertising effectiveness 

(perception, information processing, motivation) 
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- Design of advertising messages 
1) Addressing the senses (usage of sensory cues) 

2) Visual design (e.g., the use of colors, size of ads) 

3) Textual design (e.g., framing effects, the use of text and typography, rhetorical 
figures) 

4) Advertising appeals and the use of emotions (e.g., fear appeals, humor in 
advertising) 

5) Other design parameters (e.g., testimonials, peer groups, creativity) 

- Effects of advertising on consumers and purchase behavior 
(e.g., reactance, dissonance, attitude change) 

 

 

2) Seminar on the basics of marketing management. 

 

This seminar covers the following topics: 

- Marketing understanding/definition 
- Central constructs of consumer behavior 
- Basics of market research 
- Situational analysis in marketing (e.g., SWOT analysis) 
- Determination of marketing goals (economic and psychographic goals) 
- Marketing strategy basics 
- The concept of identity-based brand management 

(relevance of brands, brand identity and brand image, brand positioning, brand 
extension, brand architecture, internal brand management) 

- Basics of product policy 
(innovation management) 

- Basics of pricing 
(price knowledge, price communication, price positioning, price differentiation) 

- Basics of communication policy 
(creating attention, mode of operation and requirements for image transfer, the 
communication process (modalities and instruments), brand mascots, influencers) 

- International and intercultural marketing 
 

The lecture contents are taught via input sessions, guest lectures and case studies. 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

- Studierende sind vertraut mit den grundlegenden Konzepten des Marketings und der 
Werbepsychologie  

- Studierende können die unterschiedlichen Bereiche des Marketings systematisieren (in 
den Managementprozess einordnen) und sind in der Lage, die unterschiedlichen 
Werbegestaltungsparameter zu identifizieren und einzuordnen 

- Studierende sind vertraut mit den relevanten Entscheidungsalternativen in den 
unterschiedlichen Bereichen des Marketing-Managementprozesses und der Gestaltung 
von Werbemaßnahmen 

- Studieren können die Vor- und Nachteile der Entscheidungs- und 
Gestaltungsalternativen kritisch reflektieren 

- Studierende arbeiten eigenständig an aktuellen Fragestellungen des 
Marketingmanagements und der Werbepsychologie 
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Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

- Students are familiar with the basic concepts of marketing and the psychology of 
advertising. 

- Students are able to systematize the different areas of marketing (classify them in the 
management process) and are able to identify and classify the various advertising design 
parameters 

- Students are familiar with the relevant decision alternatives in the different areas of the 
marketing management process and of the design of advertising activities 

- Studying are able to critically reflect on the advantages and disadvantages of the decision 
and design alternatives 

- Students work independently on current marketing management and advertising 
(psychology) issues 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐  Vorlesung(en) mit jeweils   
SWS mit 

insgesamt 
 Stunden Präsenzzeit 

☒ 2 Seminar(en) mit jeweils  1 SWS mit 14 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 
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☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 

 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

Vor- und Nachbereitung: 50  

Selbststudium: 56  

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

46 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Wintersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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1p Dauer 

einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ) 

Mayer/Illmann (2000): Markt- und Werbepsychologie, 3. Auflage, Schäffer-Poeschl: Stuttgart.  

Felser (2015): Werbe- und Konsumentenpsychologie, 4. Auflage, Springer: Berlin. 

Meffert/Burmann/Kirchgeorg/Eisenbeiß (2019): Marketing – Grundlagen marktorientierter 

Unternehmensführung, 13. Aufl., Wiesbaden 

Burmann/Halaszovich/Schade/Piehler (2018): Identitätsbasierte Markenführung, 3. Aufl. 

Wiesbaden  

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☐  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☒  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   2 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Werbepsychologie & Konsumentenverhalten: Hausarbeit (Einzelarbeit) (50 %) 

PL 2:  Marketing: Fallstudienpräsentation (Gruppenarbeit) (50 %) 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Separate Prüfungsleistungen in den beiden Veranstaltungen Marketing und Werbepsychologie & 

Konsumentenverhalten. 
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2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☐   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☒   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☒   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
13.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul MA 4 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Responsible Leadership 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Responsible Leadership 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Georg Müller-Christ 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  Master Wirtschaftspsychologie 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 

Es wird empfohlen, vorher die Module Nachhaltiges Management und Systemische Beratung 

belegt zu haben. 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Das Modul beschäftigt sich mit den Themen Verantwortung von Unternehmen und moralischem 

Verhalten von Führungskräften. Studierende lernen die Grundspannung zwischen 

Gewinnorientierung und Ethik kennen und reflektieren anhand praktischer Beispiele die Trade-

off Problematik ethischer Entscheidungsprozesse von Menschen und Organisationen. 

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

The module deals with corporate responsibility and the moral behavior of managers. Students 

get to know the basic tension between profit orientation and ethics and reflect on practical 

examples of the trade-off problem of ethical decision-making processes of people and 

organizations. 

Modul MA 4/ Responsible Leadership 
Modulkennziffer /  

Modultitel 
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1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Studierende sind vertraut mit der Grundspannung zwischen Ökonomie und Ethik und sind 

sensibilisiert für die Trade-offs der Spannungsbewältigung. Sie erwerben die Fähigkeit, ethische 

Reflexionen durchzuführen und ethisch reflektierte Entscheidungen zu treffen. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

Students are familiar with the basic tension between economics and ethics and are sensitized to 

the trade-offs of coping with tension. They acquire the ability to conduct ethical reflections and to 

make ethically reflected decisions. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☒ 1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 
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Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

102 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

50 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-möglichkeiten 

von Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Wintersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1p Dauer 
einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ)       

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 
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2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☒   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☒   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 



 

Seite 63 von 87 

 

 

Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
13.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul OP 1 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Arbeits- und Gesundheitspsychologie  

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Work and Occupational Health Psychology 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Vera Hagemann 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 

In diesem Modul werden die grundlegenden Themen für die Gestaltung gesunder Arbeit 

diskutiert. Grundlegende Konzepte wie Gestaltung und Bewertung von Arbeitsplätzen sowie 

Stress, Stressoren und Ressourcen werden erklärt und hinsichtlich ihrer praktischen Bedeutung 

für gut gestaltete, gesunde Arbeit beleuchtet. Themen wie Erholung, betriebliche 

Gesundheitsförderung, Work-Life Balance, neue Formen der Arbeit sowie prekäre Beschäftigung 

stehen im Fokus. Es wird um Gefährdungsbeurteilungen, Personalentwicklung, Wandel der 

Arbeit und Auswirkungen der Digitalisierung und Automation auf die Arbeit gehen. 

 Lerninhalte  The basic topics for the design of health-oriented work are discussed. Basic concepts such as 

the design and evaluation of workplaces as well as stress, stressors and resources are 

Modul OP 1/ Arbeits- und 

Gesundheitspsychologie 

Modulkennziffer /  
Modultitel 
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(Übersetzung englisch) explained and their practical importance for well-designed, health-oriented work is highlighted. 

The focus is on topics such as recovery, workplace health promotion, work-life balance, new 

forms of work and precarious employment. The students deal with risk assessments, personnel 

development, changes in work and the effects of digitization and automation on work. 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Studierende setzen sich mit aktuellen Themen der Arbeitswelt auseinander. 

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse über und erkennen Anwendungsmöglichkeiten der 

Aspekte Analyse und Gestaltung von Arbeitstätigkeiten und Arbeitssystemen. 

Studierende verstehen die Bedeutung der persönlichkeitsförderlichen und 

gesundheitsorientierten Arbeitsgestaltung. 

Studierende reflektieren das Zusammenspiel von Mensch und Automation am Arbeitsplatz. 

 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

Students deal with current issues in the world of work. 

Students acquire in-depth knowledge and recognize possible uses of the aspects of analysis and 

design of work activities and work systems. 

Students understand the importance of personality- and health-oriented work design. 

Students reflect on the interaction between people and automation in the workplace. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☒ 1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
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☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 

 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

102 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

50 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Sommersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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1p Dauer 

einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ) 

Bamberg, E., Mohr, G., & Busch, C. (2012). Arbeitspsychologie. Göttingen: Hogrefe. 
Bakker, A. B., & Demerouti, E. (2007). The job demands-resources model: State of the art. 

Journal of Managerial Psychology, 22(3), 309-328. 

Leka, S., & Houdmont, J. (Eds.) (2010). Occupational Health Psychology. Chichester, UK: Wiley 
Blackwell. 

Van Veldhoven, M. (2008). Need for Recovery after Work – an Overview of Construct, 
Measurement and Research. In S. Leka & J. Houdmont (Eds.), Occupational Health Psychology 
– European Perspectives on Research, Education and Practice (Vol. 3, 
pp. 1-26). Nottingham, UK: University Press. 

Busch, C. (2011). Betriebliche Gesundheitsförderung für die Zielgruppe der Un- und Angelernten. 
In E. Bamberg, A. Ducki, & A. Metz (Hrsg.). Gesundheitsförderung und 
Gesundheitsmanagement in der Arbeitswelt (S. 501-518). Göttingen: Hogrefe. 

Hoppe, A., & Bamberg, E. (2013). Stress und Gesundheit in der interkulturellen Arbeitswelt. In P. 

Genkova, T. Ringeisen, & F. T. L. Leong (Hrsg.). Handbuch Stress und Kultur – Interkulturelle 

und kulturvergleichende Perspektiven (S. 435-448). Wiesbaden: Springer. 

Kauffeld, S. & Grote, S. (2011). Personalentwicklung. In S. Kauffeld (Ed.), Arbeits-, 
Organisations- und Personalpsychologie für Bachelor (S. 113-141). Berlin: Springer. 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☒   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☒   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
31.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul OP 2 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Systemische Beratung 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Systemic Consulting 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Georg Müller-Christ 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 07 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 
Die Studierenden setzen sich mit den vielfältigen Ansätzen systemischer Beratung und 

systemischen Coachings auseinander, lernen die verschiedenen Interventionstechniken kennen 

und durchlaufen eine Art systemischer Schulung. 

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

The students deal with the diverse approaches of systemic advice and systemic coaching, get to 

know the different intervention techniques and receive a form of systemic training. 

Modul OP 2/ Systemische Beratung 
Modulkennziffer /  
Modultitel 
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1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Die Studierenden erwerben die Kompetenz, eine Organisation aus systemischer Perspektive zu 

beraten, können die Interventionsmethoden unterscheiden und gewinnen eine systemische 

Haltung. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

The students acquire the competence to advise an organization from a systemic perspective, 

can differentiate between the intervention methods and gain a systemic attitude. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☒ 1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  
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 28 

 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

102 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

50 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

Wählen Sie ein Element aus. 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Sommersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1p Dauer 

einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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1q Literatur (Fakultativ)       

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☐  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☒  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |         ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☒   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☒   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
13.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul OP 3 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Organisationsentwicklung 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Organizational Development 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) N.N. 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Die Studierenden setzen sich mit verschiedenen Theorien und Strategien unternehmerisch 

ausgerichteten Organisationen auseinander. Sie erhalten Einblicke in verschiedene 

Organisationstheorien, bspw. geprägt durch Max Weber, den Taylorismus und das Scientific 

Management, die Human-Relations-Bewegung und die Humanisierung der Arbeitswelt sowie 

McGregors Theorie X und Y. Die Studierenden setzen sich mit Modellen der Organisationskultur 

(z.B. das Kulturmodell von Schein), der lernenden Organisation (Single- und Double-Loop-

Learning nach Agyris & Schön) und Organisationen als soziale Systeme (Luhmann) 

auseinander. Diese Themen bilden eine solide Grundlage, um sich anschließend kritisch mit 

dem Schwerpunktthema des Kurses „Organisationale Veränderungen“ auseinanderzusetzen. 

Die Studierenden erhalten ein tiefergreifendes Verständnis für komplexe Veränderungsprozesse 

Modul OP 3/ Organisationsentwicklung 
Modulkennziffer /  
Modultitel 
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in Organisationen und lernen Instrumente zur deren wirkungsvollen Gestaltung im Sinne eines 

erfolgreichen Change Managements kennen. 

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

The students deal with different theories and strategies of entrepreneurial organizations. They 

receive a brief historical outline of organizational theories. Max Weber, Taylorism and Scientific 

Management, the human relations movement and the humanization of the world of work as well 

as McGregor's theory X and Y are discussed. The students discuss models of organizational 

culture (e.g. the cultural model by Schein), learning organizations (single and double loop 

learning according to Agyris & Schön) and organizations as social systems (Luhmann). These 

topics form a solid basis for critically discuss the main topic of the course “Organizational 

Changes”. Students gain a deeper understanding of complex change processes in organizations 

and become acquainted with tools for their effective implementation in the sense of successful 

change management. With the help of case studies, they learn to apply their knowledge in 

practice. 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Studierende erwerben Kenntnisse über verschiedene Organisationtheorien und kennen die 

Ziele, Methoden, Instrumente und Herausforderungen von Change Management. 

Studierende haben hinsichtlich der Gestaltung komplexer Veränderungsprojekte in 

Organisationen ein tiefgreifendes Verständnis und kennen grundlegende 

Steuerungsmöglichkeiten im Rahmen des Change Managements. 

Studierende sind in der Lage, eigenständig Ansätze für organisationale Veränderungsprozesse 

zu entwerfen und die wesentlichen Schritte zur Umsetzung zu planen. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

Students acquire knowledge of different organizational theories and know the goals, methods, 

instruments and challenges of change management. 

Students have a deep understanding of how to design complex change projects in organizations 

and are familiar with control and intervene options in the context of change management. 

Students are able to independently design approaches for organizational change processes and 

to plan the essential steps for implementation. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☒ 1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
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☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 

 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

102 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

50 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Wintersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1p Dauer 

einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ) 

Argyris, C. S., & Schön, D. (1996). DA (1996) Organizational learning II: Theory, method and 

practice. Reading, PA: Addison-Wesley, 95-102. 

Doppler, K. & Lauterburg, C. (2014). Change Management. Den Unternehmenswandel 

gestalten. Frankfurt: Campus verlag. 

Kotter, J. P. (2007). Leading Change. Why Transformation Efforts Fail. Harvard Business 

Review, Heft 01/2007, S. 92–107. 

Kotter, J. P. (2011). Leading Change. Wie Sie Ihr Unternehmen in acht Schritten erfolgreich 

verändern. Vahlen, München.  

Luhmann, N. (2000). Organisation und Entscheidung. Wiesbaden: Westdeutscher Verlag 

McGregor, D. (1986). Der Mensch im Unternehmen (Titel der Originalausgabe: The Human Side 

of Enterprise, New York, 1960). Hamburg: McGraw-Hill Book Compa-ny GmbH. 

Sanders, K., & Kianty, A. (2006). Organisationstheorien. Eine Einführung. Wiesbaden: VS 

Verlag. 

Schein, E. H. (1997). Organizational culture and leadership. San Francisco: Jossey-Bass. 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☒   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☒   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
13.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul OP 4 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Sozialpsychologie 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Social Psychology 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) N.N. 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Die Studierenden setzen sich mit ausgewählten sozialpsychologischen Modellen, Theorien und 

Forschungsbefunden auseinander und reflektieren ihre Anwendung auf die Praxis von 

Organisationen kritisch. Ein Fokus liegt auf der Interaktion in und zwischen Gruppen. Weitere 

Themenbereiche sind die soziale Wahrnehmung und Kognition (Heuristiken, Dissonanz, 

Attributionstheorien, Konsistenztheorien), Einstellungen und Einstellungsänderungen, 

Stereotype und Vorurteile, das Selbstkonzept und die soziale Identität. Die Studierenden werden 

dadurch in die Lage versetzt, entsprechende Verhaltensmuster, Prozesse und Effekte in ihrer 

beruflichen Praxis zu erkennen, einzuschätzen und in ihren Entscheidungen zu berücksichtigen. 

 

Modul OP 4/ Sozialpsychologie 
Modulkennziffer /  
Modultitel 
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Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

The students deal with selected social psychological models, theories and research findings and 

critically reflect on their application to the practice of organizations. One focus is on the 

interaction in and between groups. Other topics are social perception and cognition (heuristics, 

dissonance, attribution theories, consistency theories), attitudes and changes in attitudes, 

stereotypes and prejudices, self-concept and social identity. This enables the students to 

recognize, assess and take appropriate behaviour patterns, processes and effects into account 

in their professional practice. 

 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Studierende verfügen im Bereich der Sozialpsychologie über ein fundiertes und integriertes 

Wissen, sodass sie Phänomene in Organisationen aus sozialpsychologischer Sicht einordnen, 

beschreiben und theoretisch erklären können. 

Studierende können Erkenntnisse dieses Fachgebietes in anwendungsbezogenen Kontexten 

wie z.B. der Beeinflussung von Einstellungen durch Marketing, der Förderung von 

Gruppenleistung oder dem Aufbau von Anreizsystemen im Personalbereich anwenden. 

 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

Students have a sound and integrated knowledge in the field of social psychology so that they 

can classify, describe and explain phenomena in organizations from a social psychological 

perspective. 

Students can gain knowledge of this subject in application-related contexts such as applying the 

influencing of attitudes through marketing, the promotion of group performance or the 

establishment of incentive systems in the area of HR. 

 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☒ 1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
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☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

102 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

50 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Wintersemester jährlich 
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Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1p Dauer 

einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ) 

Aronson, E., Wilson, T., & Akert, R. (2014). Sozialpsychologie. Hallbergmoos: Person. 

Hartung, J., & Kosfelder, J. (2019). Sozialpsychologie. Stuttgart: Kohlhammer Verlag. 

Jonas, K., Stoebe, W. & Hewstone, M. (2014). Sozialpsychologie. Heidelberg: Springer. 

Kessler, T., & Fritsche, I. (2018). Sozialpsychologie. Wiesbaden: Springer Fachmedien. 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☒   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☒   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☒   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Wirtschaftspsychologie (M.Sc.) 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 

Modulbeschreibung 
31.01.2020 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  Modul MMWiPsy 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Modul Masterarbeit 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Module Master Thesis 

1d Credit Points 30 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Georg Müller-Christ, Prof. Dr. Vera Hagemann; N.N. 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 7 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) Nach Absprache mit den GutachterInnen 

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 
According to prior agreement with assessors. 

Modul MMWiPsy/ Masterarbeit 
Modulkennziffer /  
Modultitel 
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1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen Eigenständige wissenschaftliche Arbeit. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

Development of an original research thesis. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☐       Seminar(en) mit jeweils        SWS mit       Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  
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Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

900 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

      

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

900 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-möglichkeiten 

von Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

 

Studierende wählen entweder das vom FB 11 oder das vom FB 7 angebotene Kolloquium. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☒   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Wählen Sie ein Element aus. 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1p Dauer 
Wählen Sie ein Element aus. 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 



  

 

   

   

  Seite 86 | 87 

 

1q Literatur (Fakultativ) Nach Thema der Masterarbeit 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:        

PL 2:        

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☐   Hausarbeit ☐   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☐   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☐   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☐   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☒   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☒   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 


